Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksadle 2365 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Fritz (Ludwigshafen), Leidit, 
Schlick, Dr. Weber (Koblenz), Josten, 

Dr. Becker (Mönchen-Gladbach) und Genossen 


betr. Entlastung des Rheingrabenverkehrs 


Wir fragen die Bundesregierung, > 

welche Pläne im Hinblitic auf die Entlastung des Rheingraben- 
verkehrs bestehen, insbesondere: 

1. Wie weit sind die Planungen für den Bau einer links- 
rheinisdien Autoschnellstraße zur Entlastung des Rhein- 
grabenverkehrs gediehen? 

2. Wie soll die Straßenführung verlaufen? 

3. Bis wann kann mit dem Bau der Straße gerechnet werden ? 

4. In welcher Weise soll die Straße im Norden in Richtung 
Niederlande weitergeführt werden? 

5. Ist in den Planungen eine Rheinbrücke bei Germershoim 
vorgesehen, um einen Ansdiluß der Schnellstraße an die 
Autobahn bei Bruchsal zu ermöglichen? 

6. Wie soll die Autoschnellstraße von Germersheim nach 
Süden weitergeführt werden? Bestehen in diesem Zusam- 
menhang im Rahmen der europäischen Verkehrsplanung 
Abmachungen mit französisdien Verkehrsstellen, um evtl, 
später eine Autobahn durch das Elsaß nach Basel zu legen? 


Bonn, den 2. Januar 1961 
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